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Zukunftsinitiative 

Klima.Werk – 

Gemeinsam für unsere 

Städte



Grundlage des Handelns der
Zukunftsinitiative KLIMA.WERK
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17 Kommunen, die Emschergenossenschaft und die Politik machen sich auf 
den Weg
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Stadtkoordinator:innen der Zukunftsinitiative Klima.Werk
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Service-Organisation der Zukunftsinitiative Klima.Werk



Die Service-Organisation der 
Zukunftsinitiative KLIMA.WERK, angesiedelt bei EGLV
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• Wir bringen Akteure zusammen

• Wir treten als als neutrale und 

unterstützende Ermöglicher auf.

• Wir kommunizieren und verbreiten 

die Marke „KLIMA.WERK“.

• Wir synchronisieren Einzel-

interessen zu gemeinsamen 

Interessen.

• Wir beraten hinsichtlich Förderungen 

und unterstützen bei der Antragstellung.

• Wir beraten und begleiten von der 

Projektidee bis zur Umsetzung.

• Wir geben Impulse für 

mögliche Projektideen.

• Wir sind Plattform und Hub für agile 

und interdisziplinäre Zusammenarbeit.

• Organisieren Workshops und 

Veranstaltungen für Netzwerkpflege 

und Projektentwicklungen.

• Wir kümmern uns, wo gewünscht.

• Wir denken mit.

Vermittler Berater Dienstleister



Die Stadt als Schwamm
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Die Stadt im Klimawandel
benötigt „verfügbares“ Wasser! 

Wenn es regnet, „saugt“ die Schwammstadt das Regenwasser auf 
und speichert es.

Ist es heiß und trocken, steht gespeicherte Wasser zur Verfügung.
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Schotterplatz in Bochum
wird zur grünen Freizeitfläche

6500 m3

Regenwasser
können dort jährlich versickern oder verdunsten.

Die multifunktionale Sport- und Freizeitfläche 

„Am Hausacker“ ist durch ein innovatives 

Rigolensystem gegen Hitzewellen und Stark-

regen gewappnet.
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Bottrop macht Grau zu Grün

80 m2

Fläche
sind bereits ein wichtiger Baustein, 

um Hitzeinseln in der Stadt zu verhindern.
Die Fassadenbegrünung einer Parkhauswand am Bott-

roper Hauptbahnhof ist nicht nur optisch ein Hingucker,

sondern sorgt dank Verdunstungskühle für gutes Klima.



Die Stadt als Schwamm - Bausteine
Mulden-Rigolen-Versickerung
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Quelle: Stadt Bochum

Manch Maßnahme 

erfordert Mut! Mit 

dem vernetzen 

Rigolen-System an 

der Hattinger Straße 

hat die Stadt 

Bochum Neuland 

betreten.



Die Stadt als Schwamm - Bausteine
Baumrigole
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Hier geht es zur 

KlimAR.Werk App

Quelle: Stadt Bochum
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Schwamm 
drunter!

Das kollaborative Wissensspiel zum Thema Schwammstadt



Partizipatives Projekt 
Gießkannenheld:innen

• Bürger:innen in die Lage versetzen, selbst 
etwas zur Vorbeugung und Minderung von 
Klimawandelfolgen zu tun 

• Sensibilisierung der Bevölkerung und der 
(Kommunal-)Politik für Themen der 
wasserbewussten Stadtentwicklung

• Gemeinsames Projekt eines ehrenamtlichen 
Initiativkreises, Ehrenamt Agentur, Essen e. 
V. und Zukunftsinitiative Klima.Werk
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Klimaresiliente Region mit 

internationaler Strahlkraft
KRiS

Gemeinsame 

Hitzeaktionsplanung

HAP.

Regio

Emscher-Lippe-

Klimaanpassung
ELKA

Wasserkreisläufe 

effizient nutzen
Aqua³

Zukunftsinitiative

Klima.Werk

Stadtkoordinator:innen

Expert:innennetzwerke 

(ENW)

Expertenforum

Integrale 

Stadtgestaltung

Gießkannenheld:innen

Dezernent:innentreffen

Integral

Innovative Methoden der Zusammenarbeit… 

Problembasiertes 

Handeln

…. schaffen innovative Produkte zur Klimaanpassung.

Positive Kultur der 

Zusammenarbeit

Online Plattform 

Humhub

…

Verbindungsstellen
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Das Klima.Werk-Forum – 

unser „Familientreffen“

• Wiedersehen

• Kennenlernen

• Fachlicher Austausch
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Expert*innennetzwerke

• Fachlicher Austausch

• Kollegiale Beratung



16Gemeinsam für unsere Städte

Integrale Zusammenarbeit und Transformation zu Agilen 
Verwaltungen
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Online-Netzwerkplattform der Zukunftsinitiative Klima.Werk

Die Zukunftsinitiative Klima.Werk

Registrierung: https://humhub.klima-werk.de
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Informationen und Kontakt zur 
Zukunftsinitiative KLIMA.WERK

Die Zukunftsinitiative Klima.Werk

Unser Homepage:

www.klima-werk.de

Der direkte Kontakt zur 
Service-Organisation:

hallo@klima-werk.de



HAP.Regio

Hitzeaktionsplanung für die Emscherregion

Gemeinsam Verantwortung übernehmen für 
Hitzereduktion im öffentlichen Raum



HAP.Regio Ziele

➢ Bündelung von Aufgaben

➢ Entwicklung gemeinsamer Standards für kommunale 
Hitzeaktionspläne

➢ Aufbau von kommunalen Kommunikationskaskaden

➢ Entwicklung einer Maßnahmentoolbox

➢ Etablierung blau-grüner Maßnahmen

➢ Verstetigung und Roll-out



AP 2: Aufbau einer Kommunikationskaskade für Hitzeereignisse

Beispiel einer möglichen Kommunikationskaskade

Quelle: Hochschule Fulda 2021



AP 3: Maßnahmentoolbox

Quelle: Martina S. Ragettli & Martin Röösli, Hitze-Massnahmen-Toolbox 2021. Ein Massnahmenkatalog für den 

Schutz der menschlichen Gesundheit vor Hitze. 2021, SwissTPH, Basel. Im Auftrag des BAG.



AP 4: Entwicklung zielgruppenorientierter Kommunikationsstrategien 

Abb. 3.: Hier beispielhaft die überwärmten Bereiche in Duisburg; 

Quelle: Regionalverband Ruhr 2022

Identifikation 
kommunaler 

Hitzehotspots

Definition von 
Zielgruppen u. 

passenden Maßnahmen

Erarbeitung effizienter 
Kommunikationswege 

mit Multipilkatoren

Erstellung eines 
Kommunikationskoffers

Durchführung eines 
Multiplikatoren-

Workshops

Durchführung einer 
Vulnerabilitätsanalyse



Ansprechpersonen

Carolin Borgmann

Projektleiterin 

Zukunftsinitiative Klima.Werk/Emschergenossenschaft

E-Mail: Borgmann.carolin@eglv.de

https://www.klima-werk.de/

Nora Scholpp-Roux

Projektleiterin 

Zukunftsinitiative Klima.Werk/Emschergenossenschaft

E-Mail: scholpp-roux.nora@eglv.de

https://www.klima-werk.de/

mailto:Borgmann.carolin@eglv.de
mailto:scholpp-roux.nora@eglv.de
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